
Studienplan Staatsexamen Jüdische Religionslehre, 
Erweiterungsfach im Beifachumfang

Der folgende Studienplan umfasst die 80 Leistungspunkte (LP), die im Studiengang Staatsexamen Jüdische Religionslehre
Erweiterungsprüfung im Beifachumfang zu absolvieren sind. Zum erfolgreichen Abschluss des Studiums (LP-Umfang: 90LP) müssen
weitere LP absolviert werden:
Mündliche Prüfung:10

Gültig ab: Wintersemester 2010/2011

S
em

es
te

r

Module

 P
F

 /
W

P
/ F

V

S
um

m
e 

K
ur

s

S
um

m
e 

M
od

ul

Vorbereitungsmodul (VM) Sprachkurs mit Hebraicum nach dem 2. Semester* PF  
1. 9 SWS Neuhebräisch, 40h Intensivkurs vor Vorlesungsbeginn [11]

Einführungsmodul 1 (EM1) Einführung in die Jüdischen Studien PF  4

1.

Modulendnote: Note des Portfolios

Tutorium: Was ist Judentum? 1
1. Ringvorlesung mit Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Anfertigung eines Portfolios) 3

1.-2. Einführungsmodul  2 (EM2)   Einführung in die Grundlagen des Judentums PF  11
Modulendnote: Noten der beiden Grundkurse werden anteilig mit jeweils 50% verrechnet

Grundkurs Bibel (Klausur oder mündliche Prüfung) 4
Grundkurs Talmud (Klausur oder mündliche Prüfung) 4
Überblicksvorlesung Jüdische Religionslehre 3

2.-3. Einführungsmodul 3.1 (EM 3.1) Bibel 15
Modulendnote: Note der Proseminararbeit

Vorlesung / Übung Bibel und Jüdische Bibelauslegung
Proseminar Bibel und Jüdische Bibelauslegung
Proseminararbeit

3
3
3

Übung: Praktische Religionslehre 3
Sprachkurs: Rabbinisches Hebräisch   3

2.-3. Einführungsmodul 3.2 (EM3.2) Talmud PF 9
Modulendnote: Note der Proseminararbeit

Vorlesung / Übung Talmud, Codices und Rabbinische Literatur 3
Proseminar Talmud, Codices und Rabbinische Literatur 3
Proseminararbeit 3

2.-3.

Fachmodule (FM1, FM2) 
Modulendnoten: Noten der Hauptseminararbeiten

FM1 ist zu wählen aus den Bereichen:
1. Bibel und Jüdische Bibelauslegung
2. Talmud, Codices und Rabbinische Literatur 

FM2 ist zu wählen aus den Bereichen:
3. Geschichte des jüdischen Volkes
4. Jüdische Philosophie und Geistesgeschichte
5. Jüdische Kulturen (Jüdische Kunst oder Jüdische Literaturen)
6. Religionspädagogik

22

2.-3. Ein Fachmodul besteht jeweils aus: PF [11]
Vorlesung (zu wählen aus dem entsprechenden Fachbereich)
Hauptseminar (zu wählen aus dem entsprechenden Fachbereich)
Hauptseminararbeit

3
4
4

1.-4. Wahlmodul WP 8
Lehrveranstaltungen zu wählen aus dem Lehrangebot der Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg:
Vorlesung (3LP), Übung (3LP), Proseminar (3LP), Hauptseminar (4LP), Sprachkurse (2LP)
Die Summe der Leistungspunkte der Lehrveranstaltungen muss mindestens 8 LP ergeben. 

1.-4. Fachdidaktisches Modul FV 5
Modulendnote: Note der Unterrichtsentwürfe

Proseminar: Didaktik des Religionsunterrichts Sek. I und II 4
kleine Unterrichtsentwürfe (anzufertigen im Rahmen des Proseminars) 1

1.-4.
Ergänzende Module 
Frei zu wählende Veranstaltungen aus den Bereichen Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder personale Kompetenz

6

Gesamtsumme gemäß der Prüfungsordnung für Staatsexamen 80
*Das Vorbereitungsmodul dient dem Erwerb der Studienvoraussetzung. Die 11 Leistungspunkte des Vorbereitungsmoduls sind nicht
Bestandteil der zu erwerbenden 80 Leistungspunkte im Erweiterungsfach im Beifachumfang Jüdische Religionslehre für das Staatsexamen.


